Reflexionsfragen am Ende von Raum 1.4: Von der Verwicklung zur Entwicklung
	
· Kann ich nun, nach allem, was ich bis hierher gelernt habe, einfach so weitermachen wie bisher?
· Lebe ich wirklich mein Leben? Entspricht die Art und Weise, wie ich mein Leben gestalte, wirklich mir selbst oder entspricht sie eher den Vorstellungen, die ich von meinen Eltern, meinen Partnern, meinen Freunden oder anderen für mich maßgeblichen Personen übernommen habe?
· Was für eine Lebenswelt und was für eine Art des Zusammenlebens wünsche ich mir? Was habe ich bisher getan, damit dieser Wunsch in Erfüllung geht?
· Was hält mich davon ab, mich von den Vorstellungen zu verabschieden und aus den Verwicklungen zu befreien, in denen ich mich, wie so viele andere Menschen, ohne es zu bemerken verfangen habe.
· Wie ernsthaft habe ich herauszufinden versucht, ob es auch günstigere Formen des Zusammenlebens gibt als diejenigen, die ich tagtäglich in meinem Umfeld erlebe und mitgestalte?
· Was hält mich zurück und hindert mich daran, anderen auf eine liebevolle Weise zu begegnen?
· Was geschieht mit mir, wenn ich alles loslasse, woran mich bisher festgehalten habe?
· Mag ich mich so, wie ich bin, ganz ehrlich und tief in meinem Inneren?


